
Pflege braucht Beratung



Individuell - Unabhängig - Kostenfrei

Information und Beratung für:

• Alle Bürgerinnen und Bürger

• Hilfe - und pflegebedürftige Menschen 

• Angehörige und andere Bezugspersonen

• Menschen mit Demenz

• Betreuende

• Haupt - und Ehrenamtliche aus dem Pflege - und Sozialbereich



Der Pflegestützpunkt hält 
Broschüren und Informationen
zu folgenden Themen vor:

• Soziale - und pflegerische Versorgungs- und 
Betreuungsangebote

• Leistungen der Pflegeversicherung

• Begutachtungen durch den Medizinischen 
Dienst

• Finanzierung von Pflege

• Häusliche Hilfs- und Pflegedienste

• Betreutes Wohnen

• Tages- und Kurzzeitpflege

• Pflegeheime

• Gesetzliche Betreuung, Vollmachten und 
Patientenverfügungen

• u.v.m.



Intensivere Beratung bei:

• Angehörigen, die am Rande ihrer Belastbarkeit pflegen und betreuen

• der Bewältigung akuter Krisen

• spezieller Klientel (Verwahrlosung, soziale Anpassungsstörungen u. ä.)

Weiteren Aufgaben 

• Öffentlichkeitsarbeit

• Teilnahme an verschiedenen Arbeitsgemeinschaften

• Vernetzungsarbeit mit Organisationen und Institutionen- Organisation 
Pflegekonferenz 2x Jährlich und 

• Organisation „Tag der Pflege“ - alle 2 Jahre 

Der Pflegestützpunkt bietet zwei niedrigschwellige Betreuungsangebote für 
Menschen mit Demenz und deren Angehörige an.



Gesetzliche Grundlage - §7c SGB XI 

Trägerschaft und personelle Ausstattung

• Kranken- und Pflegekassen 

• Stadt Neumünster

• Sozialministerium des Landes Schleswig - Holstein

Qualifikation 

• 3 Sozialpädagogen_innen / Pflegefachkräfte (2,0 Stellen)

• 1 Verwaltungsfachkraft (0,5 Stellen)
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Statistik



Pflegebedürftige in NMS
Jahr Gesamt Pflegegeld Pflegedienst Heim

2011 2589 1115 427 1047

2013 2960 1247 583 1130

2015 3248 1407 670 1171

2017 3557 1575 848 1134

2019 4273 1707 1099 1215

2021 5055
(davon PG 1: 780)

2142² 1036 1245

Entwicklung seit 2011: 
• Fast doppelt so viele Pflegebedürftige in NMS (+ 2466 )
Aber: 
• davon die meisten in der ambulanten Versorgung: + 2268 (Heim: +198)

1: Ohne die Pflegebedürftigen im PG 1 (+252), die keinen Dienst in Anspruch nehmen (Statistisch extra ausgewiesen) 
2: Ohne die Pflegebedürftigen im PG 1 (+632), die keinen Dienst in Anspruch nehmen (Statistisch extra ausgewiesen)

Quelle: Pflegestatistiken S-H vom Statistischen Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein
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Klienten- und Arbeitsentwicklung im PSP

Im Vergleich zu 2014:
• doppelt so viele Erstberatungen!
• Stetige Zunahme an persönlichen Gesprächen und neuen „Klienten“!

2010 2014 2017 2020 (Corona) 2023

Vorgänge 2868 4482 4529 4331 4495

Telefonisch 1592 2531 2446 2822 2610

Schriftlich 318 942 816 615 656

Persönlich 434 514 773 457 755

HB 287 454 421 391 409

Klienten 581 678 958 1023 1326

Erstkontakte 157 393 500 547 816



Beratung im PSP

2020 2023

Wie viele der Klienten sind 

über 70?

über 85% 75%

Wie viele Klienten leben 

noch in der eigenen 

Häuslichkeit?

95% 94%

Wie viele Klienten leben 

allein?

51% 

42%           mit Angehörigen

50,4%

42%

6% (Heim)

Wer nimmt Erstkontakt auf? 57%           Angehörige 

25%           Betroffene

Krankenhaus, Behörden,
gesetzl. Betr. ,soz. Umfeld

57%
30%

In wie vielen Fällen gibt es 

mehrere Kontakte?

72% 66%
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➢ Heimplätze (12 Heime)

• 2011: 1236 Eigenanteil: ca. 1500€

• Aktuell: 1279 ca. 2800€

Entspricht Bundestrend: 

2014 866.300 

2021 877.900

➢Tagespflege (11 Angebote) 

• 2014: 60 Plätze 

• Aktuell: 183 Plätze

➢ Pflegedienste: 17

➢ Betreutes Wohnen:
(altersgerechtes Wohnen mit Service) 16

➢ Kurzzeitpflege:
(Einrichtungen) 12 



Wir sind Lotsen durch die komplexen Systeme 

der Pflege-, Sozial- und Gesundheitsbereiche! 

Stefanie Hack Sigrid Brügmann

Kersten Andresen Kai Falck Romi Wietzke



Großflecken 71

24534 Neumünster

Verwaltung: 04321 9422452

pflegestuetzpunkt@neumuenster.de

www.pflege.schleswig-holstein.de

mailto:pflegestuetzpunkt@neumuenster.de

